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Paul im Zoo
Paul war im Zoo und hat
die Reiher freigelassen,
weil Reihervögel Gitter hassen,

und hat den schweren Elefanten
eine Fahrkarte nach Island gekauft,
weil sie den Norden noch nicht kannten,
und hat die braunen Bären
in den Supermarkt mitgenommen,
damit die braunen Bären endlich

genug Honig bekommen, und hat
die schnelle Gazelle an die Post
vermittelt: Da gab es noch eine Stelle,
und hat das traurige Kamel
nach Hause gebracht, damit
es Freunde hat und wieder lacht,
und hat den Warzenschweinen

- die hässlich sind und darüber weinen -
gesagt: Wie schön sie sind
und wie beliebt bei jedem Kind,
und hat den langen Halsgiraffen
ein Scheunentor gebaut, damit
sie auch den Gang ins Kino schaffen,
und hat den stummen, stummen Fischen
das Sprechen beigebracht, damit
sie nicht länger schweigen müssen,
und hat den Seehunden und Robben
einen Stadtrundflug bezahlt

- sie sahen die Stadt noch nie von oben -
und gab auch den Tigern, was sie wünschten,
ein Gnagi, roh. Das war's.
Paul war im Zoo. Peter Maiwald

Moderatoren-Plaudereien
gesammelt von Franz Fahrensteiner

Kartoffeln in der Schale sind ein leckeres Gericht. Vor allem dann,
wenn sie mit Kaviar und Champagner serviert werden.

Jetzt ist es fünf Minuten vor sechs Uhr früh. Um diese Zeit sind alle
Menschen gleich. Zumindest mir.

Wenn ein Dummkopf etwas tut, dessen er sich schämt, erklärt er
immer wieder, er habe es aus Pflicht getan.

Ein Freund ist einer nru dann, wenn er alles von dir weiss, dich aber
dennoch schätzt.

Die letzten Worte
des Piloten zum Kopiloten: «Luftlöcher. Ha! Dass ich

nicht lache! Hast du schon einmal ein Luftloch gesehen?»

Genie
ist, wenn man fragt: «Wie kommt der Käse um das
Loch?» -an
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